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Staatskanzlei 
Der Regierungssprecher  

Potsdam, 11.08.2020 

Pressemit te i lung  
 
Zu den Ergebnissen der Kabinettssitzung teilt Regierungssprecher Florian Engels mit: 

 
Wichtiger Baustein für „Grünes Band“:  
Kabinett schafft Grundlage für Nationales Naturmonument 
 
Das „Grüne Band“ entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze soll in 
Brandenburg Nationales Naturmonument werden. Das Kabinett billigte heute 
einen Gesetzentwurf zur Änderung des Brandenburgischen Naturschutzaus-
führungsgesetzes und schaffte damit die Voraussetzungen dafür. Umweltmi-
nister Axel Vogel sagte: „Das ‚Grüne Band‘ ist eine einzigartige und schüt-
zenswerte Naturlandschaft. Die im Koalitionsvertrag festgelegte Ausweisung 
als Nationales Naturmonument stellt 30 Jahre nach der Wiedervereinigung die 
Verbindung zwischen Erinnerungskultur und Naturschutz in den Mittelpunkt.“ 
Der Gesetzentwurf wird jetzt dem Landtag zugeleitet. 
 
Das „Grüne Band“ Deutschland ist ein Vorhaben mehrerer Bundesländer zum Na-
turschutz. Der Grüngürtel reicht von Travemünde in Schleswig-Holstein bis zum 
Dreiländereck bei Hof in Bayern. In Brandenburg zieht es sich durch das länder-
übergreifende Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe. Die Abschnitte des „Grü-
nen Bandes“ in Thüringen und in Sachsen-Anhalt sind bereits als Nationale Natur-
monumente festgesetzt. 
 
Das brandenburgische Naturschutzausführungsgesetz soll an zwei Punkten ge-
ändert werden: Mit der Einführung der Gebietskategorie „Nationales Naturmonu-
ment“ in das brandenburgische Recht kann im Bereich der ehemaligen innerdeut-
schen Grenze an der Elbe das „Grüne Band“ ausgewiesen werden. Eine zweite 
Änderung ermöglicht es, einen Landnutzerverband in den Stiftungsrat der Stiftung 
Naturschutzfonds einzubeziehen. Damit wird eine weitere Festlegung aus dem Ko-
alitionsvertrag auf den Weg gebracht. 
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